
TI.....; 3lfo der Beilagen zu den Stenographischen Pro~~koHen des Nationalrates. 

Nr.2a5l, 
1976 -03- 04 

XIV. Gesetzsebungsppriode 

. ··A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Broesigke, Dr. Stix 
an die Frau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend bisherige Erfahrungen aus dem Tierversuchsgesetz 

,'.' ,:',~ '. ' 

Das Tierversuchsgesetz BGBl. Nr. 184 vom 7.3.1974 ist nunmehr lange 
genug in Kraft, um bereits absehen zu können, inwieweit es sich bewährt 
hat. Es gab bereits. vor allem von seiten einschlägiger Organisationen, 
Kritik darüber, daß sich in der Praxis Mängel des Gesetzes herausgestellt 
hab~n und auch in der Durchführung Schwierigkeiten aufgetreten ~ind. 

Um einen besseren Oberbl ick über die Bewährung bzw. ~1ängel des Gesetzes 
zu bekommen, richten die unterzeichneten Abgeordneten die 

A n fra g e : 

1. Liegt bereits ein umfassender Erfahrungsbericht über die bisherige 
Anwendung des Tierversuchsgesetzes vor? 

2. Wieviele Bewilligungen für Tierversuche wurden von Ihrem Ressort 
erteilt? 

3. Welche Durchführungserlässe wurden bisher von Ihrem Ressort heraus-
gegeben? a 

4. Wieviele Anzeigen wurden bisher nach dem Tierversuchsgesetz eingebracht? 

5. Wieviele Strafen wurden gemäß § 9 Tierversuchsgesetz bisher verhängt? 

6. Wie ist die überwachung gemäß § 8 Tierversuchsgesetz in Ihrem Bereich 
organisiert worden? 
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7. Wieviele Oberprüfungsorgane mit welcher Qualifikation wurden bisher 
eingesetzt? 

\ 
8. Werden von diesen Oberprüfungsorganen von Amts wegen auch unangemeldete 

Stichproben bei den Tierversuchseinrichtungen gemacht? 

9. Für den Fall, daß sich Mängel im Gesetz herausgestellt ha'ben, sind 
Sie bereit, einen Ministerialentwurf für eine Novellierung zum Tierver­
suchsgesetz ausarbeiten zu lassen? 

Wien, 1976 -03-04 
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